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Sitzungenim Rathaus .In der kommendenWochehält der WienerStadtsenat

eineSitzungamDienstagum10Uhrvormittagsab .DerWienerGemeinderat
versammeltsichamFreitagum5Uhrnachmittags.
KeineSprechstundenbeimstädtischen Personalreferenten .AmMontagundam
Eonnerstagentfallen wegendienstlicher VerhinderungdieSprechstunden

beidemamstführendenStadtratSpeiser.
DieLehrlingsfürsorgeimFilm.MorgenSonntagum210Uhrvormittagsfin-¬
det im Festsaal des Ottakringer Arbeiterheims eine Filmvorführung statt ,

in der die Einrichtungender LehrlingsfürsorgeaktionbeimVolksgesundheits
amtgezeigtwerden .GleichzeitigwirdderLeiterdieserAktionSekretär
Marianeküberdie Bedingungenfür die Aufnahmein diese Heimesprechen.

in neues städtisches Versorgungsheim .Der starke Zuwachsin denstädti¬
schen Versorgungshäusernhat die Gemeindeverwaltungveranlasst ,einneues
Versorgungsheimzu errichten .In denVoranschlagfür das Jahr 1925wurden
für dieses Gebäudebereits als erste Baurate zehn Milliarden Kronenein¬
gesetzt .DasneueAltersheimsoll keineswegsgrossenUmfanghaben ,dadie
praktischeErfahrunggelehrt hat ,dass sich die alten Leutein sogrossen
Anstalten ,wiein Lainz ,nicht besonderswohlfühlen .Es wirdin derVolta-¬
gasse in Floridsdorf gebaut werden und die Gemeinde will in denkommenden
Jahren auch in einigen anderen Bezirken solche Anstalten errichten .

Die Zahl der Pfleglinge in den städtischen Versorgungsheimensteigt näm- ¬
lich nochimmer. Sohattenalle VersorgungsheimederStadtWienimJahre
1913 nur einen Belagraum für 7353 Pfleglinge und warendurchschnittlich

sechstausendPersonenin diesen Anstaltenin Pflege .ImJahre 1922hatten
dieVersorgungsanstaltenderGemeindenaberschoneinendurchschnittli¬
chenStandvonfast neuntausendPfleglingenundnachdemVoranschlagfür
dasJahr1925wirdindiesemJahrmit8778Pfleglimgengerechnet.DieGe-¬
meindemusstedas Kriegsspital in Baumgartenin ein Versorgungsheimum¬
wandelnumPlatz zu schaffenundhat dort 950alte Leutein Pflege .ImVer
sorgungshaus Lainz sind 5200 Pfleglinge untergebracht ,in derMeldemann¬
strasse sind es 500,in Liesing 750 ,in Mauerbach 350 ,in St .Andrä 285 ,in
der Leopoldstadt( ImWerd19 ) 80 ,in der Rochusgasse70,in derMartinstrasse
43 und im Bürgerversorgngshaus 550,zusammenalso 8778 Pfleglinge .Inallen

diesen Heimensind 1016Angestellte beschäftigt .ImJahre 1925wardenin
fast allen Versorgungshäusernder Gemeindezimelich bedeutendeInvestio¬

sindnendurchgeführt . So imVoranschlagfür denAusbauder Küchenanlagein
Lainz

eine dritte Bauratevon1250MillionenKronen ,für einenPersonenaufzug
imKrankenheimeinBetragvon220MillionenKronen,fürdenEinbauvon
drei Wärmeschränken120 MillonenKronen ,für Radioanlagen50 MillionenKro

nen und für äzrtliche Behelfe 16 Millionen Kroneneingestellt .
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